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erreicht mirb. ©8 ift baS ©inflopfen in ©ifenformen ober ba8 (Steffen
in SartgibSformen pn, toenn empfehle foftfpiettge ©reffen bermieben
merben foEten. ©rojje ®iptigfeit ift neben gutem ©plufj bie ipaupU
fad)e ; erftcre fann jept aup burp einfape 3mprägnieritng (nipt mit
(Eeer) erhielt merben unb fdfjarfer (Sitfj gibt aup guten ©plufj. Salt'
glafurfarben' geben beute allen anbern bor. r.

Sluf grage 711, formen pr iperftetlung bon ^ementfaljsiegeln
mit ©pinbelpreffe gibt e8 ioobl, boef) bat fieb bie ôerfieïïung auf bieje
Slrt ntpt bemäprt. Slm piedmäfjtgften gefebiebt biefelbe mit ©düng*
tifpen. ©otrfte liefert biüigft §. 3upS, SCpufiS, ®erfelbe ift p
jeber meitern Slusfunft gerne bereit. Slup fann bie gabrifalton
bafelbft erlernt toerben.

Inf $rage Steue @u&=, ©lep= ober Stippropre famt ben

notigen ©erPtnbungSftiiden liefert 3?rip SWarti 31. ©., SBtntertpur.
Sluf 3ge 712. ©etreffcnb beö ungefragten ©upofenS menben

©ie fieb an 18. SBilb'S ©obn, Dfenfabrif unb Sager, @t. ©allen.
Sluf g-rage 714. Sllb. Säuert'« SBme., SBehergaffe 62, giiricb III,

liefert ©piefertafeln unb robe unb gefpliffene Sfßlntten in fpöner
2Bare p bitligften greifen.

Sluf $rage 714, Sann 3Pnen gemiinfpte ©piefcrplatten, fo=
mie ©iffoiröl liefern. $r. ©ifinger, 3"ftaHatioaSgefcpäft. ©afet,

Sluf Sfrage 714, ©taurtee ©prnibt fgr. in Ölten liefert ©ptefet'
tafeln tn allen ®tmenfionen. SBollen ©ie fieb mit mir in Korre*
fponbens fepen.

Sluf ffirage 715, ®lfpblätter jeber Spolprt liefert nebft bib.
©effeln, ©eltlabrapmen Souis XV., Keplftäben, SStlb&auereien, ®reps=
lereten, gfourntturen aller Slrt ec. bie ©töbeb unb 3?ourniturenfabri!
©tammern.

Sluf t?rage 716, 3b* ©efeitigitng bon fpausfpmamm gibt c8

berfdjiebene SJtitlel mit berfpiebenem ©rfolg. Steu unb empfep(en8=
mert ift baB ©erfahren, bei Joelcfjcm mittelfi ©tnpreffen bon gemiffen
Sümpfen mit eiaenS gebauten Slpparaten bie ©pmammbtlbungen
getötet merben. ®te 3'mmerböben braueben babei niefit entfernt p
merben; mit menigen töofirlöcfiern (bie napper mieber gefefiloffen
merben) fann bie ©ape bemerfftelligt unb ber ©cbmnmrn griinblip
bertrieben merben. r.

Stuf grage 716. ©in borjiiglip PemährteS ©tittel gegen §aus=
fdimarnm ift unfer geritcfilofeS Karboltnenm. Slrnolb ©renner u. ©ie.,
Söafel.

Sluf fragen 716, 721 unb 729. SBenben ©ie fiep au bie
©entilationsfirma 31. Künbtg fgonegger, 3ürtp=2Biebifon.

Sluf fragen 716 unb 721, §aüefpmamnt unb ©djimmetpifie
merben rabifal berniefitet bnrcfi geruplofe» SlntinonntmKarboltneum,
bepbbar burdi bie g-bma ©arabicint u. Söalbner in ©afel unb fiepen
ausführliche SfSrofpette mit 3r«gniffen pr Verfügung.

Sluf gfrage 724. fgätte einen ©iebcröprenfeffel, 24 Ijjefi«
fläche, neu repariert, bon ©fper SBpfj u. ©ie„ 3nri«h, intlufioe ©in=
maueritng äufjerft billig abpgeben. SBünfpe mtt graqclMer in
©erbinbung p treten. 3- 2ipS, med). SBerfftätte, Urborf (3ürip).

Sluf Çrage 725, SBir haben mehrere neue ©lepabfantmafpinen
bon 2040 SlrbeitSlänge Pbrrätig. SBir tonnten auch bie Slbreffen
Perfdiiebener ©penglermeiftcr angeben, bie ihre Slbfantmafcptnen älterer
Konftruftion p berfaufen beabfiptigen. ©ebritöer 3aedlin, ©tafpinen*
unb SBerfieugfabrif. ©afel.

Stuf fragen 726 unb 727, Steue SDrehfiänfe unb löobelmafpinen
jeber ©ripe liefert borteilpaft unb billig 3rip ©tartt Slftiengefeüfchaft,
SBinterthur.

Sluf ^rage 728. ©ine SranSrnifftonSmelle bon 40 mm ®ide
unb 4—6 m Sänge famt Stiemenfpeiben unb ©apport hat billig
abpgeben 3fibor ©teier, ©fäffifon (Spmpi).

Sluf fjrage 729, SCiere geben burp ben Sltem unb anberes
f$?eu<btigfeit an bie ©taflluft ab. Kommt biefe mit falten gläcpen
in SSetiihrung, fo bermag bie Suft bie jjeiidfitigfeit niept ntepr p
palten, fonbern läfjt fie an ®ede unb SBättben haften, ©in einfacher
S3erfudl mirb bas beftätigen. SJtan bringe eine falte ©telnplatte in
ben Stall unb fie mirb jepmiben; ermärmt man bie Steinplatte auf

Metallgiesserei und Armaturenfabrik Lyss

Abgabe nur an Wiederverkauf er.

10 ©rab ober mehr unb bringt fie mieber an bie gleicpe ©teile, fo
mirb fie troden bleiben. ©8 ift alfo für biefite, roarme Sßänbe unb
SDede p forgen unb bie ©tallmärme pfammenphalten unb niefit
burcp eine Deffnung in ber ®edc entmeiepen p laffen, fonbern bie

Süftung bom Soben aus burcp ein Sabenfamtn, baS bis 30 cm auf
ben ©tallbobcn reiefit unb unter ®acp münbet. Dben im Kamin ift
eine Sîegutierflappe, bie mit einem burcpS Kamin pinabreiepenben
®rapt p regulieren ift, anpbringen. ®er Sufteinlauf in ben ©tall
joli bitrcp eine pöfierne Stöfjre mit bieten Sötern an ber ©tallbede
über ben Köpfen ber Stiere erfolgen unb bie Suft fomtt fein gerteilt
in ben ©tad fommen. ®ie SBeite bes Kamins rieptet fiefi naip bem
©tallraume unb fann flacp fein, S8.10 unb' 40 cm. Sür @dpmeine=
ftätte pat man bidmanbige Defen aus 3'egel". ba bie ©djmeine p
menig Söärme erzeugen, um ©täfle im SBlnter lüften p fönnen. 3-

file OBrftelUmgc beo ,\ufttnljmogirl>iiubco «üb ©iiter-
l'druweu« für bie Station §t. Mtorifi im Koftenboranfcplage
oon runb 3" 97,000. päne, Koftenboranfcplage unb SSauborfdjrtften
finb im iSaubureau ber Stätifcpen S3apn in ©pur unb im ©eftionSs
bureau in ©amaben pr ©infipt aufgelegt. Offerten für betbe iöauten
pfammen finb bis 10. ®ejember bem Dberingenteur ber Stätifpen
S3apn in ©pur (Sleitbnp) einpreipen.

(ßvltelluusj eine« düeliinbee« für bie nene §teinadj-
briirite in §t. ©alien in einer Sänge pon 74 m unb einem @e=

famtgemipt bon jirfa 3900 Kg. Sluflage ber 3«puungen, S3ebings

ungen nnb SJepg ber SßieiSliften: Sltlantie, 3immcr 6, Dffertetngabe
fpviftlip unb bcrfploffen mit ber Sluffprift „äSriidengetänber" unb
Deffiutng ber Offerten ®icn8tag ben 26. Dtobember, bormittagS 11 Upr,
3immer Str. 6, Sltlantie, ©t. ©allen.

£irferitntï »an jirka 3500 gtiidt ©ifenbaljnfdttveUen
»an 3,40 m |än0e unb 34/15 cm ©uerfdjuitt in ©idjen-,
Kardien- aber imvräanicrteut ^äljrenliali, Stebtngungen
entfprepenb benjenigen ber jprocijettfpen iäunbesbapnen. SieferungS'
termin ©nbe ®esember 1902 unb ©übe 3anuar 1903. Sieferung
franfo Station fiont am iSobenfee. ©ingaben finb fpriftlip unb
bcrfdjtoffen mit ber Sluffprift „©pmetlenlieferung" bis 27. Siobember
einpreipen an bie S3aubireftion ber §trtbt §t. ©allen (Sltlantie,
3tmmer Str. 6).

Sdiladitfianowerorafjernne $afel. Sie eifernen Sad)-
Itiifile für bie Rüttelei nnb ben $riiltra«tn finb m ber=
geben. Slläne unb ®ebis im §od)baubureau p beüepen. Offerten
finb bis Sltittmop ben 3. ®ejember, napmittagS 2 Upr, etnpreipen
an bas (Secretariat beö S8aubepartements.

Sie ®r(teUnn0 werfrijiebener ifetankauäle in jgafel
in Siptroeiten bon 0,50 unb 0,50/0,75 m mtt einer ©efamtlänge bon
537 m ift in Slfforb p hergeben, fpläne unb SBorfpriften finb im
KanalifationSbureau einpfepen. Offerten finb bis ®ien8tag ben
25. Stob,, mittaqs 12 Uhr, an baS ©etretariat beS S3aubepartementS
einpreipen. ®ie ©röffratng ber Offerten finbet am gleipen ®age,
napmittagS 3 Upr, im KanalifationSbureau, Stebgaffe 1, ftatt.

Die SMfireiuerarbeiten für ben Iteuban be« ©efd)äft«-
ijaufe« ber firma iäfiner & §d|ief? Ä ffia. in fierieau.
$iäne, Socauamafje unp SSebingungen liegen auf bem Stureau bon
Otto ©paefer, Slrpiteft, .fierisau, jur ©infipt offen. Offerten finb
bis 29. Stobember fpriftlip an bie Sirrna bireft elnjuretpen.

Dan einer gtralje ©rnet»wil-Däfe-§tä0 in einer Sänge
bon ca. 2,4 Kilometer in ben polittfpen ©emeinben ©rnetSttil unb
@t. ©allentappel. Koftenboranfplag runb ffr. 29,000. ißläne, S8aii'
borfpriften, SSertragsbebingungen unb SSoraitSmahe liegen in ber
©emeinberatstanjlci ©rnetstnil )itr ©infipt auf. Offerten finb ber-
fploffen mit ber Sluffprift „©trafeenbau ©rnetsmiU^öfe'Stäg" ber=
fepen bis 1. ®cjember an bie ©emeinberatsfanjlei ©rnetsmil einp»
fenben.

Inn» beo |lriiuarrd)ull)aufe« auf ber Drunn-
matte Dem merben bie ©lafer-, Darduet- nnb Dülluffe«-
arbeiten (Defd|lä0e, ©elänber nnb ©itter). unter IBetner
3apleuten pr Konturrenj ausgefprieben. HJreiSangebotformulare
fönnen jcmeilen bon 9—12 unb 2—5 Upr im Jöureau beS teitenben
Slrpiteften, ©. 33aumgart, ©onnenbergftrake 1, Söern, erhoben unb
ijßläne unb Sicbingungen bafelbft eingefepen merben. ®ie Singebote
finb berfploffen mit Sluffprift „Sltigebot für SrunnmattfpulpauS"
bis 25. Stob, ber ftäbt. ©aubtrettton etnpretpen.

fiiimtlidre Dauerebe iteu ?ur katl)»Ufd)eu flanelle mit
llfarrfiau» in Dautua, ©läne unb ©orfpriften itegen pr ©ins
fipt auf bem ©ureart bon §. ©iegrift, Slrpiteft, ©piipenftraRe 26,
SBintertpur, bon melpem aup ©ingabeformulare bejogen merben
fönnen. ®ie Offerten finb berfploffen unb mit enffprepenber Sluf=
fprift berfepen p panben beS „©aufomttee ©auma" an bas fatpol.
Pfarramt Kollbrunn etnpfenben.

Dateikante im „aker«Der0" berDer0fdjaft«0emeinke
»an fidreikeoo (©rinbeliwalb), Jlenauatian J»e« SUe0e»
oom Oaupbiipl an bie 3bbapplatten. Stäperes bis 1. ®ejember bei
3op. ©läuer, ©räfibent ber ©ergfpaft in ©rinbelmalb.
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erreicht wird. Es ist das Einklopfen in Eisenformen oder das Gießen
in Hartgipsformen zun, wenn empfehle kostspielige Pressen vermieden
werden sollen. Große Dichtigkeit ist neben gutem Schluß die Haupt-
sache z erstere kann jetzt auch durch einfache Imprägnierung (nicht mit
Teer) erzielt werden und scharfer Guß gibt auch guten Schluß. Kalt-
glasurfarben gehen heute allen andern vor. r.

Auf Frage 71t. Formen zur Herstellung von Zementfalzziegeln
mit Spindelpresse gibt es Wohl, doch hat sich die Herstellung auf diese
Art nicht bewährt. Am zweckmäßigsten geschieht dieselbe mit Schlag-
tischen. Solche liefert billigst H. Fuchs, Thusis. Derselbe ist zu
jeder wettern Auskunft gerne bereit. Auch kann die Fabrikation
daselbst erlernt werden.

Auf Frage 712. Neue Guß-, Blech- oder Ripprohre samt den

nötigen Verbindungsstücken liefert Fritz Marti A. G.. Winterthur.
Auf Frage 712. Betreffend des angefragten Gußofens wenden

Sie sich an B. Wild's Sohn, Ofenfabrik und Lager, St. Gallen.
Auf Frage 714. Alb. Bauert's Wwe.. Webergasse 63, Zürich III,

liefert Schiefertafeln und rohe und geschliffene Platten in schöner
Ware zu billigsten Preisen.

Auf Frage 714. Kann Ihnen gewünschte Schiefcrplatten, so-
wie Pissoiröl liefern. Fr. Eisinger, Jnstallationsgeschäft. Basel.

Auf Frage 714. Maurice Schmidt jgr. in Ölten liefert Schiefer-
tafeln in allen Dimensionen. Wollen Sie sich mit mir in Korre-
spondenz setzen.

Auf Frage 713. Tischblätter jeder Holzart liefert nebst div.
Sesseln, Bettladrahmen Louis XV., Kehlstäben, Bildhauereien, Drechs-
lereien, Fournituren aller Art zc. die Möbel- und Fourniturenfabrik
Mammern.

Auf Frage 71«. Zur Beseitigung von Hausschwamm gibt es

verschiedene Mittel mit verschiedenem Erfolg. Neu und cmpsehlens-
wert ist da« Verfahren, bet welchem mittelst Einpressen von gewissen
Dämpfen mit eiaens gebauten Apparaten die Schwammbildungen
getötet werden. Die Zimmerdöden brauchen dabei nicht entfernt zu
werden; mit wenigen Bohrlöchern (die nachher wieder geschlossen

werden) kann die Sache bewerkstelligt und der Schwamm gründlich
Vertrieben werden. r.

Auf Frage 71«. Ein vorzüglich bewährtes Mittel gegen Haus-
schwamm ist unser geruchlose« Karbolinenm. Arnold Brenner u. Cte.,
Basel.

Auf Fragen 71«, 721 und 728. Wenden Sie sich an die
Ventilationsfirma A. Kündig Honegger, Zürich-Wiedikon.

Auf Fragen 71« und 721. Hausschwamm und Schimmelpilze
werden radikal vernichtet durch geruchloses Antinonnin-Karbotineum,
beziebbar durch die Firma Paravicint u. Watdner in Basel und stehen

ausführliche Prospekte mit Zeugnissen zur Verfügung.
Auf Frage 724. Hätte einen Siederöhrenkessel, 34 Heiz-

fläche, neu repariert, von Escher Wyß n. Cie., Zürich, inklusive Ein-
mauerung äußerst billig abzugeben. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. I. Lips, mcch. Werkstätte, Urdorf (Zürich).

Auf Frage 723. Wir haben mehrere neue Blechabkantmaschinen
von 3040 Arbeitslänge vorrätig. Wir könnten auch die Adressen
verschiedener Spenglermcister angeben, die ihre Abkantmaschtnen älterer
Konstruktion zu verkaufen beabsichtigen. Gebrüder Jaecklin, Maschinen-
und Werkzeugfabrik. Basel.

Auf Fragen 72« und 727. Neue Drehbänke und Hobelmaschinen
jeder Größe liefert vorteilhaft und billig Fritz Marti Aktiengesellschaft,
Winterthur.

Auf Frage 72V. Eine Transmissionswelle von 4<) mm Dicke
und 4—6 m Länge samt Riemenscheiben und Support hat billig
abzugeben Jsidor Meier, Psäffikon (Schwyz).

Auf Frage 728. Tiere gehen durch den Atem und anderes
Feuchtigkeit an die Staltlust ab. Kommt diese mit kalten Flächen
in Berührung, so vermag die Luft die Feuchtigkeit nicht mehr zu
halten, sondern läßt sie an Decke und Wänden haften. Ein einfacher
Versuch wird da« bestätigen. Man bringe eine kalte Steinplatte in
den Stall und sie wird schwitzen; erwärmt man die Steinplatte auf

um! âmàmàbâ IiM
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10 Grad oder mehr und bringt sie wieder an die gleiche Stelle, so

wird sie trocken bleiben. Es ist also für dichte, warme Wände und
Decke zu sorgen und die Stallwärme zusammenzuhalten und nicht
durch eine Oeffnung in der Decke entweichen zu lassen, sondern die

Lüftung vom Boden aus durch ein Ladenkamin, das bis 30 om auf
den Stallboden reicht und unter Dach mündet. Oben im Kamin ist
eine Regulierklappe, die mit einem durchs Kamin hinabreichenden
Draht zu regulieren ist, anzubringen. Der Lufteinlauf in den Stall
soll durch eine hölzerne Röhre mit vielen Löchern an der Stalldecke
über den Köpfen der Tiere erfolgen und die Luft somit fein zerteilt
in den Stall kommen. Die Weite des Kamins richtet sich nach dem
Stallraume und kann flach sein, z. B. 10 und 40 ein. Für Schweine-
ställe hat man dickwandige Oefen aus Ziegeln, da die Schweine zu
wenig Wärme erzeugen, um Ställe im Winter lüften zu können. I.

SnbmtMsns-Anzeiger.
Die Erstellung des Anfnahmsgebäudes und Güter-

schuppe»» für die Station St. Moritz im Kostenvoranschlage
von rund Fr 97,000. Pläne, Kostenvoranschläge und Bauvorschriften
sind im Baubureau der Rätischen Bahn in Chur und im Sektions-
bureau in Samaden zur Einsicht aufgelegt. Offerten für beide Bauten
zusammen find bis 10. Dezember dem Oberingenieur der Rätischcn
Bahn in Chur (Neubnch) einzureichen.

Erstellung eine» Geländers für die nene Steinach-
bräche in St. Gallen in einer Länge pon 74 m und einem Ge-
santtgewicht von zirka 3900 Kg. Auflage der Zeichnungen, Beding-
ungen nnd Bezug der Pl eislisten: Atlantic, Zimmer 6. Offerteingabe
schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Brückengeländer" und
Oeffnung der Offerten Dienstag den 25. November, vormittags 11 Uhr,
Zimmer Nr. 6, Atlantic, St. Gallen.

Lieferung von zirka SS00 Stück Eisenbahnschwellen
von S,4t) m Länge und S4/1S om (Querschnitt in Eichen-,
Lärchen- oder imprägniertem Fötzrentzolz. Bedingungen
entsprechend denjenigen der schweizerischen Bundesbahnen. Lieferung«-
termin Ende Dezember 1903 und Ende Januar 1903. Lieferung
franko Station Horn am Bodensee. Eingaben sind schriftlich und
verschlossen mit der Aufschrift „Schwcllenlieferung" bis 37. November
einzureichen an die Baudirektion der Stadt St. Gallen (Atlantic,
Zimmer Nr. 6).

Schlachthanavergrötzernng Käset. Die eisernen Dach-
stützte für die Kuttelei «nd den Krühraum sind zu ver-
geben. Pläne uns Devis im Hochbauburea» zu beziehen. Offerten
sind bis Mittwoch den 3. Dezember, nachmittag« 3 Uhr, einzureichen
an da« Sekretariat des Baudepartements.

Die Erstellung verschiedener Ketonkanäle in Käset
in Lichtwcite» von 0,50 und 0,50/0,75 m mit einer Gesamtlänge von
537 m ist in Akkord zu vergeben. Pläne und Vorschriften sind im
Kanalisationsburean einzusehen. Offerten sind bis Dienstag den
35. Nov., mittag« 13 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements
einzureichen. Die Eröffnung der Offerten findet am gleichen Tage,
nachmittags 3 Uhr, im Kanalisationsbureau, Rebgasse 1, statt.

Die Kchreinerarbeiten für den Ueuban de« Geschäfts-
Hauses der Firma Zähner H Schiel) H Co. in Kerisan.
Pläne, Vorausmaße unv Bedingungen liegen auf dem Bureau von
Otto Schaefer, Architekt, Herisau, zur Einsicht offen. Offerten sind
bis 39. November schriftlich an die Firma direkt einzureichen.

Kau einer Stratze Grnetswit-Köfe-Stäg in einer Länge
von ca. 3,4 Kilometer in den politischen Gemeinden Ernetswil und
St. Gallenkappel. Kostenvoranschlag rund Fr. 39,000. Pläne, Bau-
Vorschriften, Vertragsbedingungen und Vorausmaße liegen in der
Gemeinderatskanzlei Ernetswil zur Einsicht auf. Offerten sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Straßenbau Ernetswil-Höfe-Stäg" ver-
sehen bis 1. Dezember an die Gemeinderatskanzlei Ernetswil einzu-
senden.

Zum Kau des Primarschnlhause« auf der Krnnn-
matte Kern werden die Glaser-, Parquet- und Schlosser-
arbeite» (Keschläge, Geländer «nd Gitter), unter Berner
Fachleuten zur Konkurrenz ausgeschrieben. Preisangebotformulare
können jeweilcn von 9—13 und 3—5 Uhr im Bureau des leitenden
Architekten, E. Baumgart, Sonnenbergstrabe 1, Bern, erhoben und
Pläne und Bedingungen daselbst eingesehen werden. Die Angebote
sind verschlossen mit Aufschrift „Angebot für Brunnmattschulhaus"
bis 35. Nov. der städt. Baudirektion einzureichen.

Sämtliche Kanarbeiten zur katholischen Kapelle mit
Pfarrhaus in Kauma. Pläne und Vorschriften liegen zur Ein-
ficht auf dem Bureau von H. Siegrist, Architekt, Schntzenstraße 36,
Winterthur, von welchem auch Etngabeformulare bezogen werden
können. Die Offerten sind verschlossen und mit entsprechender Auf-
schrift versehen zu Handen des „Baukomitee Bauma" an das kathol.
Pfarramt Kollbrunn einzusenden.

Hotelbante im „obern Kerg" derKergschaftsgemeinde
von Kcheidegg (Grindelwald), Renovation des Weges
vom Lauchbühl an die Zybachplatten. Näheres bis 1. Dezember bei
Joh. Bläuer, Präsident der Bergschaft in Grindelwald.
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0Br|MUut0 eine« tSetamibjerfaUc« an bet* fwnlw,
pnädjft unterhalb bem HotibrtcipSPnnel, bon runb 800 m', fantt
anfdfjUefeenben |(fenfii)weUs>t ht Stellt. SjSrojeît unb S8ebingnt»=
Öeft liegen auf Dem Sureau be» Sngenteur» beb 2. SejirfS in Sfutn
?ur ©inftdjt auf. UebernabmSofferten finb ber fantonalen Saubirettion
in Sern berf^loffen mit ber äluffdjrift „Slngebot Sanberforreftton"
bis 26. Sftobember, abenbs 6 Ul)r, einpreietjen.

$telirt<itt»erl»venmm0«rtn(ï«lt be» ffmbi |it»idj. épie
Riefet-««0 : «ine» ©ebläfe-Satt0»eutilat«»«, eilte» ffileit-
teamotov« fttttt Jinteiel» be» ifeutilata»«, eitte« lauf-
brau«, ?u»eie» |]Wane»räl)veuke!Tei, jtaete» jspatttvfiibe»-
llitjev, eitte» 3)ttt>lev - Drttttyfpttutpe, eine« Ifnieltt«»»,
einen ®nvba ^ijnama nebfl fiattbettf<tti«tt«attlit0e, einen

fnndtennt«0e »an 10 Jaunen ®n«0ltnaft. Sefcfjveibungen,
lätie unb Sebingitngen liegen auf bem Sureau be» ©bef» beë

31bfubrWe[en», glucf, ©t. SfScterSftrofee 10, tagttd) boit 8—12 Ubr
bormittag» pr ©inftdjt auf unb fönnen bafelbft bepgen werben. Sie
Offerten finb berfeftoffen mit ber Slutfctjrift „ffiebricf)tberbrennungs=
anfialt im §arb" bis 30. fttobember bem Sorftanb be» ©cfuttbbeit»;
toefeit», ©tabtrat Or. ©ribitiann, einpfenben.

gel)nid)tveni>ne»nun0«auftalt ben gtabi Jitvip. file
<fSn|ieilui«0: 1. ben i-unbantenie fiin bie S«»»fall-©efe»,
2. ben jFttttbatttettie fiin ben t)a»»faU-§t««lifäM0e», 3. be«
lïauytnaupltamtl», 4. ben Sattüle int ftelfelljan», 5. ben
Jlvudtluftltnuiilc, 6. be® Sadikatititt». Scfcbreibungen, pleine
unb Sebtngungen hegen auf bem Sureau be» ©bei» be» 9ibfubu=
Wefen», glucf, ©t. fjkter»ftrafje 10, täglich Don 8—12 Ubr bormittag»,
pr ©infidjt auf unb fönnen bafelbft bepgen werben. ®ic Offerten
finb berfdjloffen mit ber Sluffrfjrift „Sfebrtdjtbevbrcnnungäanftalt im
Harb" bi» 30. STiob. bem Sorftanb be» @efunbbeit»Wefen», ©tabtrat
f>r. @ri»mann, einpfenben.

Pepanifdje JÎ«lj»Mtt0 be» üidjiftaUen« für einen SCunnel

bon 400 m Sänge ; ©»|leUtt»0 einen D»al(tfeilfä»be»a«lit0e
für 3ftaterialtran»bort. Sätjere» bi» 30. Sooember bei Ingenieur
3. Srabetletti in Jlcnnauaj (SMis).

lie ©lafenanbeiien (Saal- nttb fjaltenba») fiin ben
|tail)an«-|(j«ban in lafel. ffiläne unb Sebingungen finb gegen
Hinterlage bon ffr. 20 im Saubureau, SJtatbau» 3. ©toef, p begießen.
Offerten bis 1. Oejember, nachmittag» 2 Uhr, an ba» ©efretariat
be» Saubebartement»,

©nb- ttnb Ifrti'rtrtijteavbeiieu. ®a? Su»l)eben eine» ©renj=
graben» mit gtrfa 700 m" ©rbbewequng unb biberfe Orainagearbeiten
hergibt in Sittorb bie ©ui«wenn»altnn0 piaaobnn0-©nititt0en.

©n|ïeil«ît0 einen §t»a f?estfdi«le bon prfa 80 m", fotoie
Sieferitng ber bap benötigten ©tetne. Offerten nimmt entgegen unb
erteilt 2lu»tunft bi» 25. Sobember 3ob. Oictenmann^Oebrunner in
Sßeiningen (©burgau).

lie pîalfenhanvawtian Stt0el«ljafett (SCburg.) eröffnet
Sfonturrenj über bie ©«®Ufalfun0«ani>eiten im ffliadjtergberg mit
einer ©rbbewegung boit girfa 500 m'l ©dpUtiicbe Offerten fini) ber=
fdjioffen mit ber Sluffdjrtft „©ingabe für QueHenfafjnng" bi» ben
26. jtobember an ben fßcäfibenten, (job. Sater, einpfenben, Wo attd)
febe weitere Slubfunft erteilt Wirb.

lira der» Straf«anstaii ToSsel
ist die 2178

Sieiii eines ünfsekers
zu besetzen, ein gelernter Schmied oder Schlosser
würde den Vorzug erhalten, ebenso eine Schreiner-
aanfseher'S'leiSe. Bewerber sollen nicht unter
25 und nicht über 40 Jahre alt sein. — Gehalt
Fr. 12—1500 nebst Dienstkleidern. F 4749 Z

Anmeldungstermin bis Ende November.
Oie Vemaltung.

Ein zahlungsfähiger 2168

Kauf maro ü,
in grösserer Ortschaft, wünscht
mit einem Eugrossisten oder
Fabrikanten in Verbindung zu
treten, betreffs Lieferung von
gutem Glas, Porzellan und
Töpferwaren für seine Hand-
lung. Offerten unter Chiffre
Z. D. 8554 an Rudolf Mosse,
Zürich. [Zà 8881c

Zu verkaufen:
Ein älteres, sich in gutem

Zustande befindendes, massiv
eichenes

Operations-
möbe!

mit kompletter, praktischer
Wassereinrichtung, 2-plätzig,
105 Liter, mit zwei Becken.
Dasselbe würde sich aucli haupt-
sächlich für einen Coiffeur eig-
neu. Preis 120 Fr. Ferner
ein älteres ebenfalls noch in
gutem Zustande befindliches
eicheriertes

Sitz-Selireibpult
à 28 Fr. Zu erfragen hei

Traugott liiller
Sarmenstorf (Aargaa).

Eine besteingerichtete

mech. Werkstätte
mit hilliger elektr. Kraft, wird
besonderer Verhältnisse halber
zu äusserst billigem Preis ver-
kauft. Für strebsamen, ge-
schäftstüchtigen Mann günstige
Gelegenheit. Anfragen unter
Chiffre Z. M. 8587 an Rudolf
Mosse, Zürich. [Zà 8915 c

Fräs«- sut VfcrtzogfaWk
IL GuiBlod &

CORTÄSLLOD
(Neuenbürg)

empfehlen sich

zur Lieferung^ aller in ihr Fach

einschlagenden
Artikel.

943

ZH VerfoBf«:
I BlockBianiäsäge
I Vüagenffäse
1 Bandsäge mit Holzstuhl-

ung, äusserst hillig.
Offerten unter Chiffre Z 2172

an die Expedition.

Zu verkaufen:
Ein i'/a-pferdiger

Petrolmotop
ist wegen Umänderung SsiSlig
.eis werkaufeiri 5 er ist gegen-
wärtig noch in Betrieb zu
sehen bei ' 2156

Friü MifHleriiäufiBr
Bodenfabrikant, Bützberg

bei Langenthal.

Frccäslerarbett«
für all« Zwed& 1417

einfachste bis hochfeinste Aus-
Führung, grüsster Dimension,

aus jedom Material.

mechanische Drechslerei
Frutliwjeilen (Kt. Thurgau.)

Zu verpachten:
In waldreicher Gegend, an

guter Zufahrtstrasse, in günstig
situierter Ortschaft, eine klei-
nerc, gutgehende

Säger>ei
mit neuer Turbinenanlage, 7 bis
10 HP, Lokal für Einrichtung
irgend einer damit zu verbin-
denden Werkstätte u. s. w.,
schöne Wohnung. Nur solvente
Reflektanten mit mindestens
einigen tausend Franken eigenen
Mitteln, können berücksichtigt
werden.

Offerten unt. Chiffre V 2123
befördert die Expedition.

Zu verpachten i
ein gut eingerichtetes,
in jeder Beziehung un-
ter vorteilhaften Ver-
hältnissen arbeitendes,
kleineres [Zag S 319

Slpvwt
Die Kraftanlage, wie die
Raumverhältnisse wiir-
den die Einrichtung ei-
ner mech. Schreinerei,
Zinunereigeschäftes od.
dergl. gut erlauben.

Event, wird die An-
läge zu sehr annehm-
baren Bedingungen ver-
kauft. Ernstl. Reflek-
tauten belieb, sich unt.
Chiffre Zag. S. 319 zu
wenden an 2175

Zürich.
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Die Gestellung eiues Ketouüberfalle« an der Kondor,
zunächst unterhalb dem Hondrlch-Tunnel, von rund 80V in", samt
anschließenden Kferschwellen in Stein. Projekt und Bedingnis-
heft liegen auf vem Bureau des Ingenieur« des 2. Bezirks in Thun
zur Einsicht auf. Uebernahmsoffertcn sind der kantonalen Baudirektion
in Bern verschlossen mit der Aufschrift „Angebot Kanderkorrektion"
bis 26. November, abends 6 Uhr, einzureichen.

Kehrichtverbrennnngsonstolt der Stadt Zürich. Die
Kisfernng: eines Gebläse Sangventilatar«, eines Glsk-
tromotors zum Antrieb des Uentilators, eine« Fans-
Kran«, zweier Masterröhrenkestei, zweier Dompfübsr-
hiher, einer Dupter Dampfpumpe, eine« Injektors,
einer Turbo Dynamo nebst Kondensationsantage, einer
Brückenwage von 10 Tonnen Tragkraft. Beschreibungen,
Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Chefs des

Abfuhrwesens, Fluck, St. Petersstraße 10, täglich von 8—12 Uhr
vormittags zur Einsicht auf und können daselbst bezogen werden. Die
Offerten sind verschlossen mit der Autschrift „Kehrichtverbrennungs-
anstatt im Hard" bis 30. November dem Vorstand des Gesundheits-
Wesens, Stadtrat Dr. Erismann, einzusenden.

Kelzrichtverbrrnnnngvanstatt der Stadt Zürich. Die
Erstellung: 1. der Fundamente für die Horsfall Gefen,
2. der Fundamente für dem Horsfall-Stanbfänger, 3. des
Kanptranchkanal«, 1. der Kanäle im Kelseihous, S der
Druckluftkanäte, 6. des Hochkamins. Beschreibungen. Plane
und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Cheis des Alffuhr-
Wesens, Fluck, St. Petersstraße 10, täglich von 3—12 Uhr vormittags,
zur Einsicht auf und können daselbst bezogen werden. Die Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift „Kehrichtverbrcnnungsanstalt im
Hard" bis 30. Nov. dem Vorstand des Gesundheitswesens, Stadtrat
Dr. EriSmann, einzusenden.

Mechanische Bohrung des Richtstollen« für einen Tunnel
von 400 m Länge; Erstellung einer Drahtseilförderanlage
für MaterialtranSvort. Nähere« bis 30. November bei Ingenieur
I. Travelletti in Uernayaz (Wallis).

Die Glaserarbeite» (Saal- und Hallenbau) für den
Rathaus-Umba« in Basel. Pläne und Bedingungen sind gegen
Hinterlage von Fr. 20 im Baubureau, Rathaus 3. Stock, zu beziehen.
Offerten bis 1. Dezember, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat
des Baudepartements.

Erd- «nd Drainagearbeiten. Das Ausheben eines Grenz-
grabens mit zirka 700 m" Erdbewegung und diverse Drainagearbeitcn
vergibt in Akkord die Gntsverwaltnng Moosburg-Gllttingen.

Erstellung einer Ktraffenschale von zirka 80 nff, sowie
Lieferung der dazu benötigten Steine. Offerten nimmt entgegen und
erteilt Auskunft bis 25. November Joh. Dickenmann-Debrunner in
Wetningen (Tburgau).

Die Masterkorporation Hugelshsfe« (Thurg.) eröffnet
Konkurrenz über die GneUfastungsarbeiten im Wachtersberg mit
einer Erdbewegung von zirka 500 m". Schriftliche Offerten sind ver-
schloffen mit der Aufschrist „Eingabe für Quellenfassung" bis den
26. November an den Präsidenten, Joh. Nater, einzusenden, wo auch
jede weitere Auskunft erteilt wird.

ist à 2178

Meà âàdîlz
blZ8à<Zli, à Aôjsràl- ZiîtilMôff aà Zelilosssr

vvûrà cIsii VcirîluA vriiäon, ebôii8oàgTskr»eïnen->
ASli^sVksü'SÄNlZK. Loivorksi' 8oìj<zii iliodt uàr
25 uncì nioiit üdör 40 àdi'6 ait 8oin. — Okdaìt
jiì 12—1500 n<zb8t OisQ8tIîjôiàli. 4749

A.NM«jciuil^8t<zrmiit bi8 IZiiâg Rovsirlbsi.
Ms

Din xaitlnugsffiliiger 2168

KsUfMASîSH,
tu grösserer Ortseiiakt, vüvsebt
mit einem Dugrossistv» acier
I^abribanten in Verbindung au
treteo, betreffs Diekvrung von
gutem kla», Porcellan und
Viipkorvsron sur seine Hand-
lung. Offerten unter Obiffre
8. v. 8SS4 un Ruâoll I»o«so,
Zlüriok. jZà 8881e

/U VKI'àálN
Lin älteres, sied ln gutem

Zustande betinäendes, massiv
eiebene»

vpSI'StMSHS-
mödvS

mit Icomplvttvr, pralctlseiier
Vassersinrivlitung, 2-plätxlg,
105 biter, mit üwei Deokvn.
Dasselbe würde sieii aueli Icaupt-
säeblieb für einen (tailleur e!g-
non. Preis 120 Dr. Derner
ein älteres ebenfalls noà in
gutem Zustande bsffnclliebes
eioberiertes

8it^-8cki-ezll)pult
à 28 Dr. Zu erfragen bei

llarmsnstorl (rlargau).

Dine besteingeriebtvte

mà Vàtàttô
init billiger elektr. lirakt, wird
besonderer Verbältnisse balber
au äusserst billigem Preis vor-
üaukt. Dllr strebsamen, gv-
sebäktstuektigeo Mann günstige
dviegenbsit. Anfragen uotei'
(lbikkre 2. U. 3S37 an Uncivil
blosse, öürivb. jZ-c 8915 e

?rs». «U VàliAÂrêk
ßZWWsÄ K

(dieuenburg)

tZMptgjllvIl 8ie1i

^Ul- OilZfiZIUHA
à g.llc'1- in jllr àeil

ötN8<ZjlIttA6!lä(Z,1

Artikel.
943

Il> àchsà:
i lÄAgeufoüs«
l ISsnÄs-Äg« mit IloEstubl-

ung, äusserst billig.
Offerten unter Obikkre Z 2172

an die Dxpedition.

Z»
Din D/z->fferd!ger

fötrollligtiii'
ist wegen Umänderung dillÜW
Lis vsr>kuuf«»!î z er ist gegen-
wärtig uoeb in IZetrleb /.u
seben bei ' 2156

MàtlàMs
Ilocienkabrikaut.

Zstàlmrìeit»
kür aà àêcîîê,

uinkaebst« bis baekkeinste rtus-
kübrung, grösster Dimension,

aus jedem Material.

Wlr-sizziil
meebauisebe Dreebsleroi

(lit. Tburgau.)

Nu vvrpÄelito» :
In waldreielier (legend, an

guter Zukabrtstrasse, in günstig
situierter Ortseliakt, eine Klei-
nccre, gutgebende

mit neuer Turbinenanlage, 7 bis
10 II?, Doüal kür Dinriebtung
irgend einer damit xu verkiu-
cleuden >Verb statte u. s. w.,
seböne IVobnung. dkur solvente
Retiebtanten mit mindestens
einigen tausend Dranlcen eigenen
Mittein, üöunon berücksiebtigt
werden.

Offerten unt. Obiffre V 2123
befördert die Dxpedition.

Ä! D

«in gui viugoriodivisg,
in jadsr Ls^ioduiig un-
tor vortsilbaltsn Vor-
bältuissvu srdoiisndos,
iclsinorss jZccg 8 319

Ms Xrsktanlags, vis die
llaumvorkältuisss viir-
äsn die Linrioiiiung vi-
nor inoob. Sobroinoroi,
2iininoi sigo«vkäito« od.
dorgl. gut erlauben.

Lvent. vird die à-
lags 2U ssbr annskin-
baren Rodingungon ver-
üsutt. Lrnatl. kstlök-
tauten belieb, sieb unt.
libitiro Zgg. 8. 313 2U
vondon an 2175

^Üried.
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